
Produktprogramm der Hochschiebesicherungen abgerundet   

Sicher ist sicher: SecuBlock von 

SELVE passt immer und überall  
 

Genauso wie die Zahl der Einbrüche laut Kriminalitätsstatistik in Deutschland weiter 

steigt, wächst das Bedürfnis der Verbraucher nach mehr Sicherheit. Mit vermeintlich 

kleinen Mitteln lässt sich daheim eine große Wirkung erzielen. SecuBlock von SELVE 

sorgt in Kombination mit einem sich automatisch einstellenden Antrieb für fest 

schließende Rollläden, die sich nicht mehr aufschieben oder anheben lassen. Das 

Produktprogramm wurde jetzt so weit abgerundet, so dass sich die SELVE-

Hochschiebesicherungen für nahezu alle Einbausituationen und Anforderungen als 

passend zeigen. In verschiedenen Größen, Längen, Montagevarianten und mit 

unterschiedlichen Einschubprofilen erhältlich „sind Kunden mit den rund 20 

unterschiedlichen Varianten von SecuBlock bestens gerüstet“, sagt der SELVE-

Produktmanager Udo Pingel.   

 

 
 

Passt für nahezu alle Einbausituationen: SecuBlock von SELVE. Jörg Tebbe (l.), Leiter der mechanischen Entwicklungs-
abteilung, arretiert die Hochschiebesicherung mittels Schnellverschluss. Produktmanager Udo Pingel zeigt, wie einfach sich 
SecuBlock mit einem zusätzlichen Einschubglied ausrüsten lässt. (Foto: SELVE) 

 

Gleich mehrere Faktoren sind dafür verantwortlich, dass diese mechanische Schutzkomponente 

aus dem Hause SELVE von immer mehr Kunden eingesetzt wird. SecuBlock, als weiter opti-

mierte Hochschiebesicherung des Lüdenscheider Spezialisten für Rollladentechnik, punktet mit 

Präzision bis ins kleinste Detail.  

 



Die Hochschiebesicherung ist der Start zu mehr Sicherheit und „verfügt über eine einzigartige 

Kombination von glasfaserverstärktem Hochleistungskunststoff und Federstahl, die eine dauer-

hafte wie robuste Verbindung zwischen Rollladenwelle und -panzer gewährleistet“, berichtet 

Jörg Tebbe, Leiter der mechanischen Entwicklungsabteilung von SELVE. Einzigartig ist auch 

das besondere Wickelverhalten von SecuBlock, das SELVE-Produkt schmiegt sich besonders 

dicht um die Welle. „Durch das Zusammenwirken von Konstruktion und Materialmix bieten 

wir eine am Markt besonders stabile Hochschiebesicherung an“, unterstreicht SELVE-Produkt-

manager Udo Pingel: „Für die Befestigung des Rollladens an Achtkant-Stahlwellen entwickelt, 

punktet SecuBlock ebenso durch seine Montagefreundlichkeit.“ 

 

Verschiedenste Varianten 
 

Diese Verarbeitungsvorteile sowie die Qualität „made in Germany“ werden von Fachhandel 

und Fachhandwerk zunehmend geschätzt – wie auch das nunmehr abgerundete Produkt-

programm. Dafür arbeiteten das SELVE-Produktmanagement und die Entwicklungsabteilung 

Hand in Hand. Zudem wurden und werden auch verschiedenste Fachkunden und Konfek-

tionäre bei Tests begleitet, um ihre Marktanforderungen aufzunehmen und ihnen optimale 

Lösungen anzubieten. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Rund 20 SecuBlock-Varianten 

sind erhältlich, passend für Rollläden in verschiedenen Kastengrößen sowie passgenau zur 

Größe der Stahlwellen. 
 

So ist neben der kleineren Standardvariante (für Stahlwellen bis 60 mm) auch die XL-Variante 

(für 60 oder 70 mm Stahlwelle) erhältlich. Diese größere, stabilere und robustere Produkt-

variante wird im Neubaubereich für größere Rollladenkästen und Anlagen eingesetzt. 
 

Darüber hinaus gibt es beide Varianten noch mit unterschiedlich vielen Zwischengliedern. 

„Der wesentliche Grund hierfür ist die Vielzahl der unterschiedlichen Größen der Rollladen-

kästen“, erläutert Udo Pingel, „der Abstand der Stahlwelle zum Rollladen bestimmt die Länge 

der einzusetzenden Hochschiebesicherung, damit das System optimal funktioniert“. SELVE 

bietet daher SecuBlock (Standard) in insgesamt fünf Versionen an: und zwar von null bis hin 

zu vier Zwischengliedern. Gleiches gilt für SecuBlock XL, der mit einem bis hin zu drei 

Zwischengliedern angeboten wird. 

Jede dieser Varianten ist 

mit einem praktischen 

wie montagefreundlichen, 

zum Patent angemeldeten 

Drehverschluss (Secu 

Block rapid) oder auch in 

Versionen zum Anschrau-

ben erhältlich. Und: Der-

zeit wird der Verschluss 

von SecuBlock XL modi-

fiziert. „Zusätzlich wird 
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noch eine neue Variante 

der Hochschiebesiche-

rung präsentieren – man 

darf also gespannt sein“, 

sagt Entwicklungsleiter 

Jörg Tebbe. 
 

Vielfalt ist Trumpf: Das Programm der SELVE Hochschiebesicherungen wurde noch weiter abgerundet. Hier sind SecuBlock 
rapid (l.) mit null bis vier Zwischengliedern zu sehen sowie (r.) SecuBlock XL rapid mit ein bis drei Zwischengliedern. Zudem 
gibt es auch (Mitte) Einschubglieder für Mini und Neubau sowie ebenso Halbglied-Einschubprofile für Mini und Neubau. 
(SELVE) 



Der Vielfalt nicht genug: SecuBlock und SecuBlock XL sind standardmäßig für Mini-

Rollladenprofile ausgelegt. Für Neubau-Rollläden ist ein zusätzliches Einschubprofil lieferbar. 

Zudem werden von SELVE auch seit Februar noch neue sogenannte „Halbglieder“ angeboten. 

„Dadurch lassen sich unsere Hochschiebesicherungen noch genauer an Kastengrößen und 

Kundenanforderungen anpassen, auch Zwischengrößen können so realisiert werden“, erläutert 

Udo Pingel. Weiterer Vorteil: „Durch den Einsatz dieser Einschubprofile lässt sich SecuBlock 

bei Außenrevisionskästen leichter montieren und bei etwaigen Reparaturen einfacher vom 

Rollladenprofil trennen. Dort muss also die Hochschiebesicherung nicht mehr von der Welle 

entfernt werden, um den Rollladenpanzer zu lösen“, erklärt Jörg Tebbe. 

 

 
 

Äußerst montagefreundlich und platzsparend: Nachdem SecuBlock auf den ersten Stab des Rollladenpanzers  
geschoben wurde, kann er völlig einfach und simpel mit dem zum Patent angemeldeten Drehverschluss an der 
Achtkant-Stahlwelle fixiert werden. (SELVE) 

 

Mit allen Motoren einsetzbar 
 

Als zusätzliche Sicherheitskomponente mit großer Wirkung werden Hochschiebesicherungen 

in Deutschland immer stärker nachgefragt, berichtet Udo Pingel. Fest schließende Behänge 

sind ein probates Mittel gegen ungebetene Gäste. Denn SecuBlock von SELVE sorgt gemein-

sam mit einem sich automatisch einstellenden Antrieb – wie etwa dem SES- oder auch dem 

SEL-Antrieb aus Lüdenscheid – dafür, dass der Rollladenpanzer in der unteren Position fest 

aufliegt und sich nicht mehr anheben oder aufschieben lässt. „Unsere Hochschiebesicherung ist 

mit sämtlichen Rollladenmotoren, die es am Markt gibt, einsetzbar“, so Jörg Tebbe.  
 

Weiterer Mehrwert: SecuBlock ist in all seinen Varianten leicht zu montieren und sowohl für 

den Neubau als auch für den Renovierungsbereich geeignet. Zudem wurde bei der Entwicklung 

des SELVE-Produkts besonderes Augenmerk auf die Größe gelegt. Wegen der geringen Platz-

verhältnisse im Rollladenkasten, die unter anderem aus dem erforderten größeren Dämmschutz 

im Rahmen der Energiesparverordnung resultieren, ist SecuBlock so konzipiert, dass nur 

minimaler Platz benötigt wird. Die einzelnen Glieder schmiegen sich besonders dicht an die 

Welle an und benötigen dadurch entsprechend weniger Raum, der Wickeldurchmesser des 

Rollladenpanzers wird gegenüber dem Einsatz von einfachen Aufhängefedern nur minimal 

erhöht. 



„Aufgrund unserer großen Produkt-

bandbreite rund um die SecuBlock-

Hochschiebesicherungen sind unsere 

Kunden für alle Anforderungen ge-

wappnet“, resümiert der Produkt-

manager. Die steigende Nachfrage 

nach SELVE-Hochschiebesiche-

rungen führte in diesem Jahr zu 

einem erheblichen Kapazitätsausbau 

in der Lüdenscheider Fertigung – 

auch neue Maschinen sind hierfür im 

Einsatz.  

 

 
Dieses Foto zeigt, was sonst nicht sichtbar ist – zwecks Veranschau-
lichung wurde der Rollladenkasten geöffnet. Hier wird offensichtlich, wie 
effektiv SecuBlock ist: Der erste Stab des Behangs ist durch die 
Hochschiebsicherung fest mit der Achtkant-Stahlwelle verbunden. Somit 
ist der Rollladenpanzer gegen Aufschieben und Anheben geschützt.(Foto: 
SELVE) 
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